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Planung vor, die auch die Zu-
stimmung des Planungs- und
Gestaltungsbeirat gefunden
hätte. Unabhängig davon soll
der B-Plan „Prinzenstraße/
Untere Bergstraße“ vorange-
trieben werden. Sibbel rech-
net mit einem Beschluss in der
ersten Jahreshälfte 2015.

Der interfraktionelle Ar-
beitskreis zur Überplanung
des Innenstadtpflasters hat
konkrete Vorstellungen zur
Beratung vorgelegt. Als Ers-

schränktes Gewerbegebiet“
umgewandelt werden, um auf
den bevorstehenden Leer-
stand zu reagieren. Grund: Es
sei wenig wahrscheinlich,
dass sich an dieser Stelle wie-
der ein Kfz-Handel ansiedeln
werde, sagte Bürgermeister
Jörg Sibbel im Ausschuss.
„Und wir wollen hier keinen
langen Leerstand.“ Ferner be-
inhaltet das Änderungsver-
fahren den Lückenschluss für
den Noorwanderweg zwi-

Eckernförde. Um eine neue
Nutzung des Geländes des
BMW Autohauses Hansa zu
ermöglichen, befürwortete
der Bauausschuss Mittwoch-
abend einstimmig die Ände-
rung des Bebauungsplans
„Rendsburger Straße/Lorn-
senplatz“.

Da der Standort des Auto-
hauses an der Flensburger
Straße/B76 geschlossen wird,
soll das bisherige Sonderge-
biet „Kfz-Handel“ in „Einge-

schen Kakabellenplatz und
Süderhake.

Neue Impulse erhofft sich
die Verwaltung von der Zu-
sammenlegung zweier Areale
im B-Plan „Reeperbahn-
Noorstraße-Schulweg“. Bis-
her war es geplant, Aldi und
Markant im Rahmen des
Stadtentwicklungsprojekts
Nooröffnung hier Ersatz-
standorte mit einem dazwi-
schen liegenden Parkplatz
anzubieten. Da beide Märkte

„abgesprungen“ sind, kommt
jetzt nur noch eine Einzel-
händler-Kette in Frage, die
sich gerne im südlichen Be-
reich (am Schulweg) ansie-
deln möchte. So bleibt eine
Standortfläche übrig, die eine
Neuorganisation des geplan-
ten Wohnens östlich der Noor-
öffnung ermöglicht.

Noch keinen Starttermin
gibt es für das geplante Bau-
vorhaben Kaiserhof/Linden-
hof. Bisher liegt keine neue

tes soll der Gänsemarkt ange-
packt werden, dann der Be-
reich bis zur Alten Post und
anschließend die Kieler Stra-
ße bis zum Rathausmarkt. In
einem weiteren Schritt würde
als „schwierigster Punkt“ der
Bereich Kirchplatz folgen.
Nachgedacht wird derzeit
über eine komplette Überpla-
nung der Kieler Straße – nicht
über eine Fahrspur für Geh-
behinderte. Im Januar soll ein
Antrag vorliegen. crd

Von Supermarkt bis Kaiserhof – Themen im Bauausschuss

Green Screen habe einen
Freund, Berater und Vorsit-
zenden, einen Ideengeber und
Motor verloren, für den es kei-
nen Ersatz gebe, machte Mar-
tin Krohn als 2. Vorsitzender
deutlich, wie groß der Verlust
von Jochen Hillers sei. Um die
Lücke so gut es geht zu schlie-
ßen, sei der Vorstand als Team
zusammengerückt. Vorerst, so
Krohn, bleibe der Platz von
Hillers leer. Bei der Suche
nach einem Nachfolger wolle
man sich Zeit nehmen und
frühestens im Frühjahr 2015

einen neuen Vorsitzenden
wählen lassen. Er selbst stehe
für dieses Amt aufgrund be-
ruflicher Verpflichtungen
nicht zur Verfügung, betonte
er. In seinem Bericht erinnerte
Krohn noch einmal an die An-
fänge. 2007 habe das Interna-
tionale Naturfilm-Festival
knapp 5000 Besucher ange-
lockt. 2014 seien es übers Jahr
gesehen bereits 25 000. Diese
Zahl setzt sich aus 12 200 Fes-
tivalbesuchern, 2750 Schul-
kindern, 2400 Besuchern bei
der Schulkinowoche und 7300
bei verschiedenen Zusatzver-
anstaltungen (unter anderem

Winterfilmreihe, Strand- und
Bonbonkino sowie Sponso-
renveranstaltungen) zusam-
men.

Auch in den kommenden
Wochen und Monaten wird
Green Screen an verschiede-
nen Stellen im Stadtgebiet
präsent sein. Am Sonntag, 30.
November, gibt es von 9 bis 13
Uhr einen Flohmarkt der Ab-
fallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde auf dem Recyc-
linghof. Im „Spieker“ am Ha-
fen werden Beiträge unter
dem Motto Frohnatur (3. De-
zember, 19 Uhr) und Schnee
von gestern (10. Dezember, 19
Uhr) gezeigt. Dazwischen
sind am 6. Dezember ab 19
Uhr die im Wildpark Eekholt
entstandenen Beiträge im
Kommunalen Kino „Das
Haus“ zu sehen. Mit der
Schleswig-Holstein-Premie-
re von Der Bauer und sein
Prinz lockt der Showpalast
auf der Carlshöhe am 11. De-
zember ab 19 Uhr, und pas-

send zur Jahreszeit der Film
Winterwelten am 19. Dezem-
ber ab 18.30 Uhr als Open-
Air-Kino auf dem Weih-
nachtsmarkt. Die zehn Film-
abende umfassende Winter-
filmreihe, die von NDR-Na-
turfilm und dem Bayerischen

Rundfunk unterstützt wird,
läuft vom 23. Januar bis 27.
März immer freitags ab 18.30
Uhr im Kommunalen Kino.

Festivalleiter Gerald Grote
wies darauf hin, dass in den
vergangenen Monaten viele
Gespräche mit der Landesre-

gierung über ei-
ne langfristige
Förderung von
Green Screen
geführt worden
seien. Dass ein
mit 5000 Euro
dotierter Preis
„Wildes Schles-
wig-Holstein“
gestiftet wird,
wertete er als
ersten kleinen
Erfolg.

Im weiteren
Verlauf der Ver-
sammlung be-
klagten einige
Mitglieder den
mangelnden
Fluss an Infor-
mationen. Sie
baten darum,
die Kommuni-
kation seitens
des Vorstandes
zu verbessern.
Martin Krohn
und seine Kolle-

gen sicherten dies zu. So soll
unter anderem der Internet-
auftritt des Vereins erneuert
werden. Mitglieder sollen die
Möglichkeit erhalten, sich auf
nur ihnen zugänglichen Sei-
ten über aktuelle Entschei-
dungen zu informieren.

Im Rahmen der Winterfilmreihe zeigt Green Screen auch die NDR-Naturfilm-Pro-
duktion Die Rückkehr der Raubtiere – Wolf, Luchs und Bär auf dem Vormarsch.
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Naturfilme im Winter
Förderverein Green Screen blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück

Eckernförde. Es war das erfolgreichste Jahr in der
Geschichte von Green Screen, aber auch eines, das
durch den überraschenden Tod des Fördervereins-
vorsitzenden Jochen Hillers geprägt war. Am Mitt-
wochabend blickte der Verein während der Jahres-
versammlung auf die Ereignisse der vergangenen Mo-
nate zurück. Dabei stellte sich aber auch heraus, dass
die Kommunikation zwischen Vorstand und Mitglie-
dern nicht immer wie gewünscht verlief.

Von Uwe Rutzen
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Eckernförde. Nicht immer sind
Autofahrer bei Unfällen im Stra-
ßenverkehr beteiligt: Am Mitt-
woch gegen 16.50 Uhr kam es
nach Angaben der Polizei auf
dem in beide Richtungen genutz-
ten Radweg an der Rendsburger
Straße zu einem Unfall, als sich
zwei entgegenkommende Rad-
fahrer, ein 27-Jähriger und ein elf
Jahre altes Kind, streiften und
das Kind stürzte. Dabei zog es
sich eine Verletzung am Handge-
lenk zu und wurde in die Imland-
Klinik in Eckernförde gebracht.
Auch der 27-Jährige wurde
leicht verletzt. kp

Radfahrer bei Unfall
leicht verletzt

Eckernförde. Nach einem festli-
chen Gottesdienst am ersten Ad-
vent um 10 Uhr in der Borbyer
Kirche öffnet im Anschluss der
Basar der Donnerstagsgruppe
seine Türen im Gemeindehaus in
der Norderstraße. Geboten wer-
den jede Menge handwerkliche
Arbeiten, die von der Gruppe im
des vergangenen Jahre herge-
stellt wurden. Kuchen und Kaffee
laden zum Verweilen ein. Der Er-
lös des Basars wird wie in jedem
Jahr gespendet. Kuchenspenden
werden am morgigen Sonnabend
und Basar-Sonntag ab 14 Uhr an-
genommen oder bei Bedarf abge-
holt: Tel. 04351/84561. kp

Basar mit Kaffee und
Kuchen in Borby

Eckernförde. Ein Forum für
Nachwuchs-Poeten bietet der
Verein Kunst und Kultur Hüttener
Berge: Am Sonntag 30. Dezember,
können Kinder und Jugendliche
ab acht Jahren im Rahmen des
Adventsmarktes im Technik- und
Ökologiezentrum Eckernförde ab
15 Uhr Texte vortragen. Näheres
unter Tel. 04356/1617. gbr

Nachwuchs-Poeten können
ihre Texte vortragen 
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